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Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 

Wahl zum Bürgermeister und Landrat am 7. Juni 2015

1. Das Wählerverzeichnis für die Ge-
meinde Oppach kann in der Zeit vom 
18.05.2015 bis 22.05.2015 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Oppach

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
und  13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
und  13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

 in 02736 Oppach, August-Bebel-Stra-
ße 32, Zimmer 1.2. von jedem Wahl-
berechtigten zur Überprüfung der im 
Wählerverzeichnis eingetragenen per-
sonenbezogenen Daten eingesehen 
werden (§ 8 KomWO). Die Einsicht-
nahme kann sich auch auf die Eintra-
gung anderer Personen erstrecken, 
wenn derjenige, der Einsicht nehmen 
möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht 
hat, aus denen sich die Unrichtigkeit 
des Wählerverzeichnisses hinsicht-
lich dieser Personen ergeben kann. 
Die Einsichtnahme in Daten anderer 
Personen ist ausgeschlossen, wenn 
für diese im Melderegister eine Aus-
kunftssperre gem. § 34 des Sächsi-
schen Meldegesetzes eingetragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich.

 Wählen kann nur, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.

 Für einen gegebenenfalls erforderlich 
werdenden zweiten Wahlgang wird 

dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; 
eine nochmalige Auslegung fi ndet 
nicht statt.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrich-
tig oder unvollständig hält, kann spä-
testens bis zum 22.05.2015, 12.00 Uhr 
im Rathaus der Gemeinde Oppach, 
August-Bebel-Straße 32, 02736 Op-
pach, Zimmer 1.2., einen Antrag auf 
Berichtigung des Wählerverzeichnis-
ses stellen. Der Antrag kann schriftlich 
oder zur Niederschrift eingelegt wer-
den. Soweit die behaupteten Tatsa-
chen nicht offenkundig sind, sind die 
erforderlichen Beweismittel beizubrin-
gen. 

 Für das Berichtigungsverfahren gelten 
die Bestimmungen des Kommunal-
wahlgesetzes sowie der Kommunal-
wahlordnung des Freistaates Sach-
sen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 17.05.2015 eine 
Wahlbenachrichtigung.

 Sie gilt auch für einen gegebenenfalls 
erforderlich werdenden zweiten Wahl-
gang; neue Wahlbenachrichtigungen 
werden grundsätzlich nicht versandt.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss einen Antrag auf Berich-
tigung des Wählerverzeichnisses stel-
len, um nicht Gefahr zu laufen, dass 
das Wahlrecht nicht ausgeübt werden 
kann.

4. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
4.1. die in das Wählerverzeichnis einge-

tragenen Wahlberechtigten,

4.2. die nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten,
a) wenn sie nachweisen, dass sie 

ohne ihr Verschulden die Antrags-
frist für die Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses versäumt haben,

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist entstanden ist,

c) wenn ihr Wahlrecht im Beschwer-
deverfahren festgestellt worden ist.

4.3. Wahlscheinanträge können schrift-
lich oder mündlich gestellt werden. 
Die Schriftform gilt auch durch Tele-
fax, Telegramm, E-Mail oder durch 
sonstige dokumentierbare elektroni-
sche Übermittlung als gewahrt. Eine 
telefonische Antragstellung ist unzu-
lässig.

 Ein behinderter Wahlberechtigter 
kann sich der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.

 Wer den Antrag für eine andere Per-
son stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist.

4.4. Wahlscheine können beantragt wer-
den:
-  von in das Wählerverzeichnis 

eingetragenen Wahlberechtigten 
Personen bis zum 05.06.2015, 
16.00 Uhr; für einen etwaigen 
zweiten Wahlgang bis zum 
26.06.2015, 16.00 Uhr
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-  von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahl-
berechtigten Personen unter Nr. 4.2. Buchstabe a) bis 
c) angegebenen Voraussetzungen bzw. von Personen, 
die bei nachgewiesener plötzlichen Erkrankung den 
Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwie-
rigkeiten aufsuchen können bis zum Wahltag bzw. Tag 
des zweiten Wahlgangs, 15.00 Uhr.

 Verlorene und nicht rechtzeitig zugegangene Wahlscheine 
werden nicht ersetzt.

5. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
-  (je) einen amtlichen Stimmzettel,
-  einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
-  einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die voll-

ständige Anschrift der Gemeinde, die Bezeichnung der 
Ausgabestelle des Wahlscheines, die Wahlscheinnum-
mer und der Wahlbezirks angegeben sind sowie

-  ein Merkblatt für die Briefwahl.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe  in 
einem beliebigen Wahlbezirk des zuständigen Wahlkreises/
Wahlgebiets oder durch Briefwahl wählen.

 Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag 
mit den Briefwahlunterlagen so rechtzeitig an die jeweils 
darauf angegebene Anschrift abgeben oder versenden, dass 
er dort spätestens am Wahltage bzw. dem Tag des zweiten 
Wahlgangs bis 18.00 Uhr eingeht. Wahlbriefe werden im 
Bereich der Deutschen Post AG als Standardbriefe ohne 
besondere Versendungsform unentgeltlich für den Wähler 
befördert. Der Wahlbrief kann dort auch an der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

 Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur Briefwahl, das mit 
den Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entnehmen.

Oppach, den 20.04.2015 

Stefan Hornig, 
Bürgermeister 

Aus dem Gemeinderat und den 
Ausschüssen berichtet  

VERWALTUNGSAUSSCHUSS
6. Sitzung am 16.04.2015 

In nichtöffentlicher Sitzung wurden u. a. folgende Themen vorbe-
raten: Entwurf der Verordnung zu den verkaufsoffenen Sonntagen 
für 2015 sowie die Übertragung von Einnahmen und Ausgaben 
für Investitions- und Instandhaltungsmaßnahmen in das Haus-
haltsjahr 2015.  

GEMEINDERAT
11. Sitzung am 23.04.2015 

Zu Beginn der Sitzung erstattete Frau Karin Wackernagel, Leiterin 
der Kita „Pfi ffi kus“, ihren Jahresbericht für 2014.

Anschließend wurden vom Gemeinderat folgende Beschlüsse 
gefasst:

Der Gemeinderat beschließt auf Grundlage von § 8 Abs. 1 
Satz 1 des Sächsischen Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten (SächsLadÖffG) die Verordnung zur Regelung ver-
kaufsoffener Sonntage im Jahr 2015 in der Gemeinde Op-
pach.
(13 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Winterscha-
densbeseitigung auf der Heidelberg- und der Grahbergstra-
ße an die Firma STL Bau GmbH Löbau zum Angebotspreis 
in Höhe von 50.851,75 € brutto zu vergeben.
(13 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.
(13 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)  
 

HINWEISE
Die in den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats und der 
Ausschüsse behandelten Beschlüsse und Vorlagen in vollem 
Wortlaut sowie alle Protokolle der öffentlichen Rats- und Aus-
schusssitzungen (soweit bereits bestätigt) können während der 
Sprechzeiten im Sekretariat der Gemeindeverwaltung Oppach 
eingesehen werden.Redaktionsschluss

Amtsblatt Juni:  26.05.2015
Später eingehende Beiträge können keine 

Berücksichtigung mehr fi nden.
Voraussichtlicher Erscheinungstag: 05.06.2015

A B F U H R T E R M I N
Gelbe Tonne: 
Montag, 18. Mai 2015



Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats Oppach fi ndet am

28. Mai 2015
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser Sitzung ist 
um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an den öffentli-
chen Sitzungen des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sit-
zungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse werden rechtzeitig durch Aushang 
an den offi ziellen Bekanntmachungstafeln 
der Gemeinde sowie im Internet auf der 
Startseite der Homepage der Gemeinde 
Oppach unter „www.oppach.de“ bekannt 
gegeben.

Stefan Hornig, Bürgermeister

Bekanntmachung

Die Sitzung des Gemeindewahlausschus-
ses der Gemeinde Oppach fi ndet am 
11.05.2015 19.00 Uhr im Sitzungsraum des 
Rathauses Oppach, August-Bebel-Straße 
32, 02736 Oppach statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Verpfl ichtung 

der Beisitzer und des Schriftführers

2. Bericht der Vorsitzenden des Wahl-
ausschusses über das Ergebnis der 
Vorprüfung

3. Die Vertrauenspersonen erhalten vor 
der Entscheidung Gelegenheit zur 
Äußerung

4. Beschlussfassung - soweit erforder-
lich - über die Zurückweisung von 
Wahlvorschlägen

5. Beschlussfassung - soweit erforder-
lich - über die Beifügung von Unter-
scheidungsbezeichnungen bei Wahl-
vorschlägen

6. Beschlussfassung über die Zulassung 
der Wahlvorschläge und ihre Reihen-
folge

Die Sitzung ist öffentlich; es hat jedermann 
Zutritt.

Oppach, den 23.04.2015

Bettina Natschke, Vorsitzende des 
Gemeindewahlausschusses

Verordnung

zur Regelung 
verkaufsoffener Sonntage 

im Jahr 2015 in der 
Gemeinde Oppach

Auf der Grundlage von § 8 Abs. 1 Satz 1 
des Gesetzes über die Ladenöffnungszei-
ten im Freistaat Sachsen (SächsLadÖffG) 
vom 01.12.2010 hat der Gemeinderat am 
23.04.2015 folgende Verordnung be-
schlossen:

§ 1
Geltungsbereich

Diese Verordnung gilt für die Verkaufs-
stellen im Gebiet der Gemeinde Oppach.

§ 2
Reglungsinhalt

Als verkaufsoffener Sonntag wird der 
29.11.2015 festgelegt. An diesem Tag 
dürfen die Verkaufsstellen von 12.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Oppach, den 24.04.2015

Stefan Hornig
Bürgermeister

Freitag Sams

An alle Steuerzahler 
zur Erinnerung!

Am 15. Mai 2015 sind folgende Steuern 
fällig:

- Grundsteuer A und B
- Gewerbesteuer.

Wir bitten Sie, Ihr Kassenzeichen bei der 
Zahlung anzugeben.
Bitte halten Sie den Zahlungstermin ein. 
Bei verspäteter Zahlung werden zusätzlich 
Mahngebühren und Säumniszuschläge 
fällig. 
Zur Vermeidung dieser Kosten empfehlen 
wir das Abbuchungsverfahren.
Die Kontodaten der Gemeinde Oppach 
fi nden Sie im Impressum auf Seite 2 unten.

Corinna Schmidt, Kasse

              Šluknov, den 20. April 2015

Liebe Freunde,

so wie in den vergangenen Jahren, kommen 
dank der guten Zusammenarbeit der Ge-
meinden und Städte unser Fünfgemeinde, 
die Bürger von beiden Seiten der Grenze  
auf dem Jüttelsberg, unter dem Fernseh-
turm, zu einem angenehmen Nachmittag 
zusammen.

Lassen Sie mich auch in diesem Jahr 
herzlichst einzuladen

zum 14. Treffen aller Freunde der 
Natur und unser Landschaft

 am Sonntag, den 24. Mai 2015 
um 14 Uhr  auf den Jüttelsberg

in Šluknov/Schluckenau, Ortsteil 
Království/Königswalde.

Traditionell werden für Sie Sitzplätze, 
tschechisches Bier vom Fass, Bratwürste, 
kurz gesagt alles, was zu solchen Tref-
fen gehört bereit sein, und uns allen eine 
gute Laune und gemütliche Stunden bringt. 
Dazu wird gewiss auch die bewährte Ka-
pelle Peleton beitragen. 

Die Tradition bleibt in diesem Jahr gut 
erhalten, so dass Sie keine lange Reden 
hören und  die Vertreter von Städten und 
Gemeinden erscheinen in einer sportlichen 
Wanderbekleidung. Und sicher werden Sie 
die Möglichkeit haben, viele ihrer Freun-
de, Bekannten und Zeitzeugen zu treffen, 
beisammen zu sein, gemeinsam sich zu 
unterhalten, zurück zu denken und neue 
Kontakte zu knüpfen. 

Ich hoffe, dass so wie immer, das Treffen 
in guter Laune, angenehmer Stimmung 
in großer Zahl der Teilnehmer und bei 
schönem sonnigen und warmen Wetter 
verlaufen wird.

Schon heute freue ich mich auf das Zu-
sammentreffen mit allen, die an dieser 
Veranstaltung teilnehmen. 

Mgr. Eva Džumanová
Bürgermeisterin Šluknov

EUROREGION 
NEISSE-NISA-NYSA
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Wohnung zu vermieten
In Oppach ist eine 3-Raum-Wohnung 
mit Balkon (58 m²) zu vermieten.

Interessenten melden sich bitte bei der 
Gemeindeverwaltung Oppach, Herr 
Zeckel (Tel. 035872/ 383-26 oder 
E-Mail zeckel.rathaus@oppach.de)

Freiwillige Feuerwehr 
Oppach

Unsere nächsten Dienste:

08.05.2015, 19.00 Uhr:
Tragbare Leitern / Sichern / Anleinen
Verantw.: Kamerad Heiner Adler

22.05.2015, 19.00 Uhr:
Einsatzübung: Wasserförderung 
Verantw.: Kamerad Hans-Michael Albert

05.06.2015, 19.00 Uhr: 
Vorbereitung Depotfest
Verantw.: Kamerad Daniel Hempel

06.06.2015, 09.00 Uhr: Depotfest
Verantw.: Kamerad Daniel Hempel 

Einladung zum Depotfest
Werte Einwohnerinnen und Einwohner von Oppach, werte Gäste,

hiermit laden wir Sie recht herzlich ein, unser diesjähriges 
Depotfest zu besuchen.

Wann: 6. Juni 2015, ab 15 Uhr
Wo: Depot der FF Oppach

 Für die Kleinen:
 > Spielmobil
 > Rundfahrten mit Feuerwehrauto

Für die Großen: 
> Disko mit Tanz im Depot
> Liveübertragung des Champions League-
   Finales (im separaten Zelt!)

Für das leibliche Wohl wird 
wie immer bestens gesorgt!

Feuerwehr zum Anfassen 
und mitmachen.

Wir freuen uns auf Sie!

Was
erwartet

Sie?

   Der Endspurt ist eingeläutet .… 
Am Sonnabend, 13.06.2015, startet ab 16.00 
Uhr unser „Oppacher Sommerzauber“ mit der Live-
Moderation von Frank Reimann und Andrè Ebert (Ra-
dio Energy), gefolgt von der Kindershow für unsere 
Kleinen (welche im April-Amtsblatt bereits ausführlich 
erwähnt wurde).

Ein weiteres Bühnenprogramm erfolgt ab 17.00 Uhr 
für Freunde lateinamerikanischer Tänze. Bei heißen 
Salsa-Klängen und einem dazugehörigen Tanzkurs 
dürfen auch Sie die Hüften kreisen lassen.

Ab 18.00 Uhr wird uns die „Compact-Showband“ aus 
Sohland am Rotstein mit einem abwechslungsreichen Abendprogramm die Zeit vertreiben und für gute Stimmung sorgen.

Die seit 1992 bestehende Coverband bietet ein breitgefächertes Repertoire von aktuellen Songs bis zu Hits aus den 60zigern. Ein 
Garant für ausgelassenen Party-Spaß getreu dem Motto „Musik zum Abtanzen und Feiern“ für alle Altersgruppen von Diskofox, Rock`n 
Roll, Après Ski, Schlager bis zu Oldie- und Rockmusik.

Nach dem Feuerwerk gegen 22.30 Uhr übernimmt DJ Phoni aus Zittau im Biergarten das musikalische Zepter. Mit 25 Jahren Disko-
erfahrung wird er „Alt und Jung“ davon abhalten, still auf Ihren Bänken sitzen zu bleiben. Natürlich darf aber auch bei Bier und Wein 
gemütlich geplaudert werden.



Zeitgleich starten die „Water Beats“ im großen Festzelt bzw. auf 2 Floors. Mit dabei:
BORIS DLUGOSCH (Global Stage), HOT BANANAS (www.hotbananas.net/clubL1/
vegastar), RADIOFUCKER (Fortschritt Entertainment), MATHIAS ACHE & MULE (Zwi-
schenwelten Music & wir Leipzig), DATA AKA DUSK & ALEX TRIQUE (IntensivCrew/
Tinitus AG) und PIECÈ (Club 42 Below).

In der Nacht vom 13. auf den 14. Juni wird erst in den frühen Morgenstunden Ruhe auf 
dem Festgelände einkehren. Alle Anwohner, insbesondere der Lindenberger Straße, 
werden bereits jetzt um Verständnis gebeten.

Am Sonntag, 14.06.2015, erwartet unsere kleinen Gäste von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
ein kunterbuntes und abwechslungsreiches Kinderprogramm mit einer Seifenblasen- und 
Zaubershow der besonderen Art. Ein Kinder-Mitmach-Tanzprogramm und die Ballon-
modellage werden die Kinderaugen ebenfalls strahlen lassen.

Die Älteren unter uns können entspannt bei Kaffee und Kuchen dem Dorfensemble 
Walddorf lauschen und vielleicht das eine oder andere Tänzchen im ¾ Takt wagen.

Ab 16.30 Uhr erfreut (die damals jüngste Künstlerin der ehem. DDR) Maja Catrin Fritsche 
die Freunde des deutschen Schlagers. Mit Ihren alten und neuen Titeln wird Sie das 
Publikum verzaubern. Ende: 20.00 Uhr

An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl ausreichend gesorgt!

Zum Schluss noch etwas in eigener Sache: nach wie vor benötigen wir für den 
Auf- und Abbau der Festzelte, hauptsächlich aber für deren Einrichtung, viele helfende 
Hände. Gern können Sie uns ab 09.06.2015 unterstützen. Vorab ein Dankeschön dem 
Baugeschäft Jens Jannasch, welches sich bereit erklärt hat, die Arbeiten auf dem Fest-
platz federführend zu betreuen.

Öffnungszeiten ab Mai
An dieser Stelle weisen wir nochmals auf 
die erweiterten Sommeröffnungszeiten im 
Haus des Gastes „Schützenhaus“ hin. Von 
Mai bis August haben wir für Sie wie folgt 
geöffnet:

Montag:  13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag:  13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:  13.00 bis 16.00 Uhr

Haus des Gastes

„Schützenhaus“

Vorsicht vor Schwänen 
in der Brutzeit

An das Ordnungs-
amt der Gemeinde 
Oppach wurde he-
rangetragen, dass 
die Schwäne am 
Gondelteich in Op-

pach ein aggressives Verhalten zeigen. 
Dies ist vor allem in der Frühjahreszeit 
auffallend. Hier verteidigen die Tiere ihr 
Nest und das darum liegende Territorium. 

Wir weisen alle Besucher des Gondeltei-
ches darauf hin, dass es sich um wilde 
Tiere handelt, denen man sich vor allem 
in dieser Zeit nur mit besonderer Vorsicht 
nähern sollte.

Steffen Tammer, Ordnungsamt

INFORMATIONEN der 
Jagdgenossenschaft 

Oppach

Am 31.03.2015 fand (wie im Amtsblatt vom 
Februar veröffentlicht) in der Gaststätte 
„Heiterer Blick“ die Vollversammlung der 
Jagdgenossenschaft Oppach für das 
Jagdjahr 2014/15 statt. 

Der Vorsitzende des Vorstandes der Jagd-
genossenschaft, Herr Hartmut Wünsche, 
erstattete in seinem Bericht den anwe-
senden Mitgliedern Rechenschaft über die 
Ergebnisse der Arbeit der Jagdgenossen-
schaft im Berichtszeitraum. 

Im abgelaufenen Jagdjahr wurden in der 
Flur Oppach keine nennenswerten Wild-
schäden verursacht. Verbissschäden 
durch Rehwild an Koniferen oder Rosen 
sind für den Eigentümer sicherlich ärger-
lich, aber nicht als Wildschaden zu be-
trachten. Trotz der hohen Verkehrsdichte 
auf den Bundesstraßen 96 und 98 kann 
der Bereich unserer Jagdgenossenschaft 
auf einen guten Wildbestand verweisen.

Der Versammlungsleiter, Herr Gerhard 
Schulze, gab im Kassenbericht die Aus-
gaben und Einnahmen im Abrechnungs-
zeitraum und den derzeitigen Kassenstand 
der Jagdgenossenschaft bekannt.

Beide Berichte wurden von der Vollver-
sammlung vollinhaltlich mit Beschluss be-
stätigt. Damit wurde der Vorstand für das 
Jagdjahr 2014/15 entlastet.

Der Jagdpächter, Herr Eberhard Tisch-
er, informierte im Bericht der Jäger über 
die Jagddurchführung im abgelaufenen 
Jagdjahr. Es wurden 12 Stück Rehwild, 
2 Wildschweine, 14 Füchse und 19 Els-
tern erlegt. Der Wolf ist in der Oberlausitz 
angekommen. In Schönbach wurde ein 
Schaf gerissen und in Beiersdorf wurde 
er beim Wechsel der Straße gesehen. In 
Friedersdorf wurden beim letzten Schnee 
die Trittspuren des Wolfes festgestellt.

Der Regiebetrieb 
Abfallwirtschaft 

informiert: 
Fehlbefüllung von 
Bioabfallbehältern  

In den Bioabfallbehälter gehören kompos-
tierbare Abfälle. 
Es wurden verstärkt Fehlwürfe wie Fo-
lienbeutel, Altfolien, Plastikabfälle, Re-
stabfälle, Schuhe, Alttextilien und sogar 
Elektrogeräte festgestellt.
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Bio- und Küchenabfälle sind nicht in Folien-
beuteln verpackt in den Bioabfallbehälter 
zu entsorgen. Eine Ausnahme stellt die 
Nutzung von kompostierbaren Biobeuteln 
dar. Nasse, faule und geruchsintensive 
Küchenabfälle können in Zeitungspapier 
eingewickelt werden. 

In den Bioabfallbehälter gehören: 
Blumen, Eierschalen, Fallobst, Kaffeefi lter, 
Kaffeesatz, Kräuter, Laub, Moos, Obst-, 
Gemüse- und Salatreste, Pfl anzenreste, 
Strauchschnitt, Teebeutel, Teeblätter, Ra-
senschnitt, Küchen- und Zeitungspapier 
zum Einwickeln 

NICHT in den Bioabfallbehälter 
gehören: 
- Alufolien, Kunststoffverpackungen 

(Gelbe Tonne/Gelber Sack),
- Restabfälle, Lumpen, Plastikgegen-

stände, abgekühlte Asche (Restabfall-
behälter),

- Elektrogeräte (Wertstoffhof, Anmel-
dung über die Sperrmüllkarte),

- gut erhaltene Alttextilien und Schuhe 
(Altkleidercontainer, Wertstoffhof)

Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft appelliert 
an alle betroffenen Haushalte, die Bioab-
fallbehälter ordnungsgemäß zu befüllen.

Zahlungserinnerung zur 
Fälligkeit 15.05.2015 

Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft erinnert 
daran, dass die Abfallgebühren für das 
II. Quartal bis zum 15.05.2015 zu entrichten 
sind. Mahnungen und Säumniszuschläge 
können durch eine termingerechte Zahlung 
vermieden werden. Bitte überweisen Sie 
die offenen Beträge mit Angabe der Kun-
dennummer an folgende Bankverbindung:

Zahlungsempfänger Landkreis Görlitz
IBAN DE53850501003000000215
BIC WELADED1GRL 

Bei Zahlungsschwierigkeiten ist die Ver-
einbarung einer schriftlichen Ratenzahlung 
oder Stundung mit dem Regiebetrieb Ab-
fallwirtschaft möglich. 

Sie können den Regiebetrieb Abfall-
wirtschaft bei Bedarf beauftragen, die 
Abfallgebühren von Ihrem Konto abzu-
buchen. Sie müssen lediglich auf Ihre 
Kontendeckung achten. Das Formular 
SEPA-Lastschriftmandat steht Ihnen unter 
www.kreis-goerlitz.de zur Verfügung. Bitte 
vergessen Sie nicht Ihre Unterschrift und 
senden Sie das Formular im Original an 
den Regiebetrieb Abfallwirtschaft. 

Wechsel des EDV-Systems 

Anlässlich der Umstellung auf ein neues 
EDV-System können die Mitarbeiter des 
Regiebetriebes Abfallwirtschaft zeitweilig 
nicht auf die Software zugreifen.

Um einen reibungslosen Ablauf einschließ-
lich Instandsetzung der neuen Technik zu 
gewährleisten, ist die Nutzung der Soft-
ware durch die Mitarbeiter vorübergehend 
vom Donnerstag, den 28. Mai bis Frei-
tag, den 29. Mai 2015 nicht möglich. Am 
1. Juni 2015 können gegebenenfalls noch 
Einschränkungen auftreten. 
Ab Dienstag, den 2. Juni 2015 ist die EDV-
Technik wieder zu den gewohnten Sprech-
zeiten betriebsbereit: 
Mo., Mi., Fr.   8.30 bis 12 Uhr
Di., Do.   8.30 bis 12 Uhr und 
 13.30 bis 18 Uhr.

Die Mitarbeiter des Regiebetriebes Abfall-
wirtschaft bitten um Ihr Verständnis. 

Kontakt:
Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer 
Straße 51, 02906 Niesky
Telefon:  03588 261-700
Fax:  03588 261-750 
E-Mail:  info@aw-goerlitz.de
Internet:  www.kreis-goerlitz.de

PFIFFIKUS-NEWS

Rückblick Feierstunde 
„Bewegte Kita“
Gemeinsam feierten wir am 17.04.2015 
unser Zertifi kat „Bewegte Kita“. Nach der 
Eröffnung von Frau Wackernagel und 
den Grußworten von Bürgermeister Herrn 
Hornig und dem Präsidenten des Kreis-
sportbundes, Herrn Bruntsch, zeigten die 
Pfi ffi kusse ihr Können. Die Vorschulkinder 
führten mit Frau Seidel und Frau Möckel 
eine Sportstunde vor, die Hortkinder prä-
sentierten mit Frau Heinrich einen rhythmi-
schen Tüchertanz und die Funkenmädels 
mit Frau Keller eine tänzerische Einlage. 

Dann war es soweit: Das neue Eingangs-
schild der Kita mit Zertifi kat und des Hortes 
mit den Namen „Skaterkids“ wurde enthüllt. 
Darauf wurde mit Saft und Sekt gemein-
sam angestoßen. Anschließend hatten die 
Erzieherinnen der Kita bewegliche und 
sportliche Stationen im Außengelände 
vorbereitet und jeder konnte dabei aktiv 
werden. Dies bereitete allen viel Freude.

Aber was bedeutet „Bewegte Kita“ 
jetzt für uns?

Bewegung fördert die kognitive Entwick-
lung und das soziale Lernen. Bewegung 
regt das emotionale Erleben an und ist 
die Voraussetzung für die motorische und 
eine gesunde körperliche Entwicklung. 

Dies erreichen wir 
durch einen beweg-
ten Kita-Alltag. Hier 
ein kleiner Einblick:

Bewegter 
Morgenkreis
Unser bewegter Mor-
genkreis fi ndet jeden 
Dienstag 8.00 Uhr 
im Turnraum mit allen 
Pfi ffi kussen statt. Es 
wird gesungen, ge-

tanzt, gelacht und alle Körperteile munter 
gemacht. Zuschauer und Mitmacher sind 
gerne erwünscht.

Freispiel
Im Freispiel können die Kinder ihren Be-
dürfnissen und Interessen nachgehen. 
Fein- und Grobmotorik spielen während 
dieser Zeit immer eine große und wichtige 
Rolle. Die Bewegungskiste in jeder Gruppe 
wird gerne genutzt.

Bewegtes Angebot
Jeden Tag erleben die Kinder ein pädago-
gisch wertvolles Angebot, welches mit dem 
sächsischen Bildungsplan verbunden ist. 
Durch Bewegung können die Kinder besser 
Lernen, Gelerntes behalten und sich mehr 

Pfiffikus-News



konzentrieren. Die Brain-Gym-Übungen 
machen allen viel Spaß und motivieren die 
Kinder zum Lernen.

Sport frei
Einmal in der Woche führt jede 
Gruppe eine Sportstunde durch. Dabei 
wird die Fein- und Grobmotorik geschult, 
Ausdauer, Kraft, Gleichgewicht und Kon-
zentration trainiert, Herausforderungen 
angenommen, Grenzen ausgelotet und 
unterschiedliche Bewegungserfahrungen  
möglich gemacht.

Mittagsruhe
Bewusstes An- und Entspannen sind eben-
falls wichtige Aspekte von Bewegung. Wäh-
rend der Mittagsruhe können die Kinder 
neue Kräfte tanken und sich regenerieren. 
Dies ist wichtig für eine gesunde physische 
und psychische Entwicklung sowie zum 
Sortieren des Erlernten in unserem Gehirn.

Bewegte Lernsituationen in den 
verschiedenen Bildungsbereichen
Lernen erfolgt nicht nur über Auge und 
Ohr! Das Konzept sieht vor allem den Be-
wegungssinn als wertvollen zusätzlichen 
Informationszugang an. Die Rezeptoren 
liegen über den gesamten Körper verteilt 
in allen Muskeln, Bändern, Sehnen und 
Gelenken. So können z.B. Figuren mit den 
Händen oder Füßen erfühlt, mit dem Körper 
geformt oder durch Bewegungshandlungen 
erfasst werden.

Bewegung im Garten
Außer bei gefährdendem Wetter gehen wir 
jeden Vor- und Nachmittag an die frische 
Luft. Die Kinder können sich austoben, 
mit Fahrzeugen fahren und miteinander 
verschiedene Bewegungsspiele mit Bällen, 
Reifen und mehr ausprobieren.

Waldtag
Jeden Freitag gehen die Spur-
tefi xe und die Steckenpferde 
in den Wald um mit Naturmaterialien zu 
spielen, zu experimentieren und sich 

Nun wirft das Sommerfest seine Schatten voraus und wir hoffen natürlich wieder 
stark auf die Unterstützung und Beteiligung aller Oppacher Bürger, denen un-
sere Kinder am Herzen liegen. Auf Ihr Kommen freut sich das „Pfi ffi kus-Team“!
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auszutoben. Die Kinder beobachten Tiere 
und Pfl anzen in ihren Lebensräumen, 
stellen Veränderungen fest, vergleichen 
und suchen nach Erklärungen.

Spaziergänge
Durch die Natur und unseren Ort werden re-
gelmäßig Spaziergänge mit Klein und Groß 
durchgeführt. Dabei lernen die Kinder, wie 
wir uns richtig im Straßenverkehr verhalten. 
Sie schulen ihr Verantwortungsbewusst-
sein und gegenseitige Rücksichtnahme.

Mit der Zertifi zierung ist das Projekt „Be-
wegte Kita“ nicht abgeschlossen, sondern 
ein wichtiger Prozess in Gang gesetzt 
worden, den es auch in Zukunft weiter zu 
entwickeln gilt.

Talenteshow der Grundschüler
Nach dem erfolgreichen Gedicht- und Er-
zählerwettbewerb folgte am Montag, dem 
20.04.2015, ein weiterer Höhepunkt im 
Kulturleben der Willi-Hennig-Grundschule 
Oppach. Im „Haus des Gastes“ fand in 
einer einstündigen Veranstaltung eine 
Talenteshow im musikalischen und ak-
robatischen Bereich statt. Bei einer Ge-

samtschülerzahl von 100 Kindern an der 
Oppacher Schule war die Teilnahme von 
24 kleinen Künstlerinnen und Künstlern 
doch recht beachtlich. Sie überwanden bei 
ihren Auftritten das Lampenfi eber schnell. 
Vor einer Jury stellten sie sich einer Bewer-
tung. Verdienter Lohn für die Beiträge war 
der herzliche Applaus der zahlreichen Zu-
schauer. Durch das Programm führte eine 
Moderatorin, welche Lieder zur Frühlings-
zeit oder über unsere Oberlausitz ansagte. 
Tänze, Instrumentalstücke auf Melodika, 
Akkordeon oder gar in einer Familienband 
mit Schlagzeug, E-Gitarre und Keyboard 

dargeboten sowie eine Einrad-Vorführung 
mehrerer Schüler gaben einen beeindru-
ckenden Einblick in eine sinnvolle Freizeit-
gestaltung der Kinder.

Wir danken allen Beteiligten für diese 
erfolgreiche Show! 

Michael Klöpper

Unser Skilager 2015
In der ersten Märzwoche war es mal wie-
der soweit: Die 7. Klassen fuhren in das 
langersehnte Skilager. 

Bereits als wir uns 4.30 Uhr trafen, gab es 
ein kleines Missgeschick: eine Mitschülerin 
dachte, wir fahren erst einen Tag später. 
Zum Glück konnten wir alle darüber la-
chen. Der Koffer war schnell gepackt und 
endlich ging es los in Richtung Allgäu. Die 
Vorfreude von jedem war uns anzumerken 
und trotz Müdigkeit konnten wir einfach 
nicht schlafen, denn dafür waren wir alle 
viel zu aufgeregt. Die Fahrt verging wie 
im Fluge. Schon bald sahen wir die ersten 
Berge. Kaum in Niedersonthofen ange-
kommen, ging es gleich auf den Haushang. 
Ab da merkten selbst die Letzten: „Puh, 

das mit dem Skifahren ist gar nicht so ein-
fach.“ Aber wie wir rückblickend alle gern 
erzählen, waren unsere Skilehrer einfach 
spitzenmäßig. Sie führten uns ohne Hals-
und Beinbruch durch diese Woche und am 
Ende hatte jeder von uns das Skifahren 
Schritt für Schritt gelernt. „Egal was pas-
siert, die schwarze Piste fahren wir nicht 
herunter!“ Das waren unsere Worte am 
Anfang der Woche, doch am Ende haben 
viele den Mut gefunden, sich bis ganz hoch 
zu trauen und dann natürlich auf Skiern 
auch wieder herunter. 

Neben dem Skifahren gefi elen uns ganz 
besonders die Abende in unserer Unter-
kunft. Ob es einfach nur ein Abend war, 
an dem wir zusammensaßen und redeten 
oder Abende wie der, an dem einige Aus-
erwählte von Skigott „Ull‘r“ getauft wurden 
– wir hatten gemeinsam unglaublich viel 
Spaß.

Unser Dank geht dabei ganz besonders 
an die Lehrer und Eltern, die dieses wun-
derschöne Skilager mit uns erleben durf-
ten. Ohne sie wäre es niemals so spaßig 
geworden, wie es für uns alle war. Und 
bei einer Sache sind wir uns ganz sicher: 
Diese Woche werden wir so schnell nicht 
vergessen!      

 Lea Falk, Schülerin Klasse 7 a

Ergebnisse der Schul-
meisterschaft im Handball
An drei Nachmittagen vor den Osterferien 
führten wir die Schulmeisterschaft im Hand-
ball in den verschiedenen Klassenstufen 
durch. Fast alle Klassen beteiligten sich 
auch mit den entsprechenden Teams an 
diesem Turnier.

In der Klassenstufe 5/6 wurde mit „ge-
mischten“ Mannschaften gespielt (jeweils 

drei Mädchen 
und Jungen). 
Den ersten Platz 
errang die Klas-
se 6 b vor der 6 a 
und der 5 b.

Beim Turnier der 
Klassen 7 und 
8 nahmen die 
meisten Teams 
teil. Nach den 
Vorrundenspie-



Unsere Jubilare:

len in zwei Staffeln und Über-Kreuz-
Vergleichen setzte sich bei den Mäd-
chen im Endspiel die Klasse 7 a vor der 
8 c durch. Den dritten Platz belegte die 
7 b. Bei den Jungen trafen im Endspiel 
die Klassen 8 b und 7 c aufeinander. 
Nach Ablauf der regulären Spielzeit, der 
Verlängerung und dem 7-m-Werfen von 
je drei Spielern stand es unentschieden. 
Die Klasse 8 b verzichtete auf den Sieg, 
so dass die Jungen der 7 c Schulmeister 
wurden. Wir werten dies als eine sehr 
sportliche Geste der Jungen der 8 b. 
Dritter wurde auch hier das Team der 
7 b.

Bei den „Großen“ der Klassenstufe 9/10 gewannen die Jungen 
der 10 a vor der 10 b. Leider nahmen keine Jungen-Teams der 
neunten Klassen teil. Bei den Mädchen siegte die Klasse 9 b vor 
der 9 a und der 10 a.

Die Ergebnisse fl ießen mit in die Wertung um die sportlichste 
Klasse ein.

Bedanken möchten wir uns ausdrücklich bei den Schiris Michael 
Brauner und Tom Richter (beide 10 a) sowie Pascal Barth (8 b). 
Alle Drei haben mit ihren guten Schiri-Leistungen zum Gelingen 
der Schulmeisterschaft beigetragen.

Herzlichen Glückwunsch allen Schulmeistern! 
Eure Sportlehrer

Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und Wohlergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
am

09.05. Martin Ulrich zum 74.
10.05. Christian Lelanz zum 78.
10.05. Renate Müller zum 78.
10.05. Helga Pötschke zum 77.
12.05. Rosemarie Nestler zum 78.
14.05. Brigitte Klos zum 76.
14.05. Rosemarie Lehmann zum 80.
15.05. Edith Loschke zum 76.
15.05. Gerda Schwer zum 83.
15.05. Annegreth Weber zum 74.
16.05. Gisela Brandenburg zum 72.
16.05. Dieter Wagner zum 77.
16.05. Renate Weber zum 74.
17.05. Gertrud Leopold zum 78.
18.05. Christa Koch zum 75.
19.05. Gisela Thomas zum 74.
20.05. Egon Bachmann zum 82.
20.05. Elfriede Wallmeyer zum 81.
24.05. Günter Dießner zum 78.
24.05. Rudolf Leistner zum 83.
24.05. Hanna Richter zum 74.
26.05. Heinz Ettrich zum 82.
26.05. Gerda Kleber zum 93.

26.05. Johanna Paul zum 77.
27.05. Günter Swoboda zum 71.
29.05. Rosemarie Frank zum 74.
31.05. Else Kirsch zum 89.
31.05. Irene Krauspe zum 86.
31.05. Werner Wedlich zum 71.
02.06. Margarete Dießner zum 79.
02.06. Herbert Winkler zum 74.
03.06. Klaus Berger zum 72.
03.06. Annelies Matthes zum 84.
04.06. Gerda Maß zum 84.
04.06. Irmgard Schulze zum 95.
04.06. Helga Seifert zum 74.
05.06. Herbert Weber zum 75.

sowie unseren Heimbewohnern:
19.05. Erna Lelanz zum 87.
20.05. Manfred Lautenbach zum 86.
20.05. Johanna Wünsche zum 92.
24.05. Liddi Wendler zum 93.
26.05. Ingrid Böhme zum 74.
31.05. Herta Günthel zum 89.
31.05. Gerda Sachse zum 87.
                                                         Geburtstag
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Alle Interessenten sind zu nachfolgenden 
Veranstaltungen herzlichst eingeladen.

DFR ”Oberlausitz” e.V. – Oppach 

Jeden Montag 15.00 Uhr

Seniorengymnastik im Altenpfl egeheim 
„Haus Sonnenblick“

Dienstag 12.05 

Rollstuhlausfahrt mit dem Altenpfl ege-
heim Oppach zum M.A.R.S.

Mittwoch 13.05. 14.30 Uhr

Seniorencafe im Ratssaal der Gemeinde
„Muttertag“

Dienstag 26.05. 9.30 Uhr

Spiele im Altenpfl egeheim „Haus Sonnen-
blick“

VORSCHAU JUNI 2015
Donnerstag 04.06. 13:30 Uhr

Kreativzirkel – Straße der Freundschaft 6

Samstag 06.06. 

Wir unterstützen die GS Cunewalde zur
110-Jahr-Ffeier!
 

Telefon: 035872 3 34 25 
Fax: 035872 42 36 50

E-Mail:
frauenring-dfr-oberlausitz@t-online.de

Hallo 
Fußball-
freunde,

der Monat April verging sprichwörtlich wie 
im Fluge und auch die aktuelle Saison neigt 
sich langsam aber sicher dem Ende zu. 
Hinter den Kulissen wird bereits für die Sai-
son 2015/16 geplant. Welche Änderungen 
es für die kommende Spielzeit geben wird, 
erfahren Sie mit der nächsten Ausgabe. 
Aber zunächst wollen wir einmal auf die 
kommenden Aufgaben blicken!

Erste Männermannschaft

Für unsere Erste verlief der Monat April zu-
mindest ergebnistechnisch zufriedenstel-
lend. Einem klaren 5 : 0 Sieg im Pokal-Vier-
telfi nale gegen den SV Kodersdorf folgten 
ein 4 : 2 Heimsieg gegen den Ostritzer BC, 
eine enttäuschende 2 : 1 Auswärtsnieder-
lage gegen den VfB Weißwasser und ein 
umkämpfter 1 : 0 Auswärtssieg gegen den 
FSV Kemnitz. Besonders erfreulich ist es 
zu sehen, wie sich die Mannschaft rein-
hängt und versucht, die verkorkste Rück-
runde auf der Zielgeraden noch positiv 
zu gestalten. Derzeit belegt unser Team 
den 10. Tabellenplatz mit 28 Punkten und 
einem Torverhältnis von 39 : 45. 

Bereits jetzt möchten wir sie auf 31.05. 
hinwiesen. Da steigt das Pokal-Halbfi nale 
beim LSV Friedersdorf. Auch zu diesem 
Spiel setzt der Verein einen Reisebus für 
alle interessierten Zuschauer ein. Abfahrt 
an der Oppacher Turnhalle ist 12:00 Uhr. 
Die Mannschaft würde sich über reichlich 
Unterstützung aus den eigenen Reihen 
freuen. Noch ein Spiel, dann stehen wir 
im Finale!

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 10.05.2015 – 15:00 Uhr
SV Neueibau : FSV Oppach
Mittwoch, 13.05.2015 – 18:15 Uhr
FSV Oppach : SV Trebendorf
Sonntag, 17.05.2015 – 14:00 Uhr
FSV Oppach : FC Stahl Rietschen
Sonntag, 31.05.2015 – 14:00 Uhr
LSV Friedersdorf : FSV Oppach (Pokal-
Halbfi nale)
Samstag, 06.06.2015 – 15:00 Uhr
FSV Oderwitz 02 : FSV Oppach

Zweite Männermannschaft

In den letzten Wochen lief es für unsere 
Zweite nicht wirklich rund, nur ein mage-
rer Punkt im Monat April steht zu Buche. 
Allerdings sollte man den Kopf nicht in den 
Sand stecken – es kommen auch wieder 
bessere Tage. Nach unten kann es derzeit 
in der Tabelle nicht gehen und so belegt 
man nach 19 Spieltagen mit 27 Punkten 
und einem Torverhältnis von 50 : 41 einen 
guten 8. Tabellenplatz. Unsere treffsichers-
ten Schützen sind Felix Jannasch und Trutz 
Wollentin mit jeweils 10 Treffern. 

Die nächsten Spiele:
Samstag, 09.05.2015 – 15:00 Uhr
FSV Oppach : Seifhennersdorfer SV
Samstag, 16.05.2015 – 15:00 Uhr
SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf : FSV 
Oppach
Samstag, 23.05.2015 – 13:00 Uhr
FSV 1990 Neusalza- Spremberg 2. : FSV 
Oppach

Samstag, 06.06.2015 – 15:00 Uhr
FSV Oppach : SpVgg Ebersbach 2.

Verein gesamt
Hexenbrennen
Unser diesjähriges Hexenbrennen ist nun 
auch wieder Geschichte. Für uns bleibt die-
se Veranstaltung eine schöne Tradition, die 
hoffentlich auch noch viele Jahre Bestand 
haben wird. Ein Dankeschön an dieser 
Stelle geht an alle Gäste und natürlich an 
unsere freiwilligen Helfer, ohne die eine 
solche Veranstaltung nicht möglich wäre!

Aktuelle Informationen rund um den Oppa-
cher Fußball fi nden Sie auch im Internet. 
Besuchen Sie uns unter www.fsv-oppach.
de (offi zielle Homepage) oder auf Facebook 
unter BSG Motor Oppach (Fanseite). 

Mit sportlichen Grüßen
Daniel Weber, 

Schriftführer/Öffentlichkeitsarbeit

Kinderfußballturnier und 
Familienfest zu Pfi ngs-
ten in Oppach
Über Pfi ngsten fi ndet 
auf dem „Sportplatz am 
Lindenberg“ in Oppach 
der inzwischen schon 
8. ENSO-Oberland-Cup 
statt. Dabei gibt es erneut einen neuen Teil-
nehmerrekord zu vermelden: an den drei 
Turniertagen werden sich insgesamt 74 
Mannschaften miteinander messen – von 
den 5jährigen Steppkes bis zu den 12jäh-
rigen fast schon jugendlichen Kickern. Der 
ENSO-Oberland-Cup ist damit weiterhin 
das größte Nachwuchsturnier in der ost-
sächsischen Region und zum ersten Mal 
in seiner Geschichte komplett ausgebucht. 

Termine und Altersklassen

22.05.2015 D-Junioren 
(11/12 Jahre) 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
24.05.2015 F-Junioren 
(7/8 Jahre) 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
24.05.2015 E-Junioren 
(9/10 Jahre) 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr  
25.05.2015 G-Junioren 
(5/6 Jahre)  10:00 Uhr bis 15:00 Uhr  

Die Teilnehmer kommen insbesonde-
re aus dem Westlausitzer und unserem 



Oberlausitzer Fußballverband sowie aus 
Dresden, Leipzig, Tschechien und Polen. 
Besonders freuen wir uns auf die Nach-
wuchsmannschaften von Rasenballsport 
Leipzig und Dynamo Dresden. Der gro-
ßen organisatorischen Herausforderung 
mit ca. 2.000 Teilnehmern und Gästen 
wird sich das Kickfi xx-Team zusammen 
mit dem Gastgeber FSV Oppach, dem 
Oppacher Narrenbund und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ebersbach stellen.

Buntes Rahmenprogramm 
für Familien und Kinder

Neben den 3 Spielfeldern werden die Ver-
anstalter rund um das Sportplatzgelände 
viele Dinge aufbauen, damit auch Kinder 
und Familien vorbeischauen können, die 
sich nicht in erster Linie für das Gesche-
hen auf dem grünen Rasen interessieren: 
Hüpfburg, Spielmobil, Ballgeschwindig-
keitsmessanlage, Kinderschminken & 
Fußballerfrisuren, Zuckerwatte-Maschine 
sowie Wettbewerbe im Torwandschießen 
und Jonglieren werden angeboten. Auch 
eine große Tombola mit vielen tollen Prei-
sen warten auf die Besucher. Begehrt sind 
vor allem die vielen Fanartikel von Bundes-
ligisten, die wieder reichlich im Angebot 
sein werden. Auch die Eintrittskarten zu 
verschiedenen Familienausfl ugsorten hier 
in der Region und in ganz Sachsen sind 
immer sehr beliebt.

Umfangreiches 
Verpfl egungsangebot 

Begleitet werden die Turniere zum 
8. ENSO-Oberland-Cup 2015 von einem 
umfangreichen Verpfl egungsangebot für 
alle teilnehmenden Kinder und die sicher 

wieder zahlreichen Zuschauer: von verschieden Kuchen bis zu leckeren Crepes über 
original Hotdogs bis zu Pommes frites bleiben keine Wünsche offen. Selbstverständlich 
gibt es auch einen Grillstand. 

Das Kommen lohnt sich nicht nur für die Eltern der teilnehmenden Kinder. Auch alle Bür-
ger aus Oppach und Umgebung sind herzlich eingeladen, sich einen eigenen Eindruck 
von den teilweise schon erstaunlich guten Leistungen der kleinen und großen Kicker zu 
verschaffen und dabei das Rahmenprogramm zu erleben und das Verpfl egungsangebot 
zu genießen. Parkplätze sind auf dem Hartplatz reichlich vorhanden. 

Tolle Unterstützung durch viele Sponsoren
Hauptsponsor des Oberland-Cups ist die ENSO AG. Als Premiumsponsor konnte erneut 
die Firma ATN Hölzel GmbH aus Oppach gewonnen werden. Die örtliche Sparkasse 
unterstützt das Turnier mit einer Zuckerwatte-Maschine und der Pfl egesalon Goßler 
aus Beiersdorf bietet Kinderschminken & Fußballerfrisuren an. Viele weitere Sponsoren 
werden dann auf unserer Sponsorentafel an den Turniertagen präsentiert. 

Weitere Informationen zum Oberland-Cup, insbesondere eine Übersicht zu den Teil-
nehmern in den verschiedenen Altersklassen, sowie natürlich auch zum Veranstalter 
kickfi xx, fi nden Sie unter www.kickfi xx.de. 

Der Skiclub Oppach lädt wieder zur Männertagsparty am 
14.05.2015 ab 9.30 Uhr ein. 
Der viele Schnee hat uns diesen Winter wieder im Stich gelassen. Leider konnten 
wir wieder keinen Skifasching durchführen. Etwas Gutes hatte allerdings der milde 
Winter. Einige fl eißige Vereinsmitglieder zauberten einen festen „Verkaufsstand“ 
neben die Skihütte hin. Zum Männertag dient dieser als Kuchen- oder Getränke-
stand, im Winter als Schneebar.

Wir hoffen, dass zum Männertag viele Besucher den Weg in den Wald wagen. Dort 
erwartet Sie ein reichhaltiges Angebot an Getränken und Speisen. Vor allem der 
selbst gebackene Kuchen ist nicht zu verachten.

Ski-Club Oppach e. V.

Männertag am SkiliftMännertag am Skilift

Gesamtsieger des ENSO-Oberland-Cup 
2013: NFV Gelb-Weiß Görlitz 09 mit Bür-
germeister Stefan Hornig

 Der Oppacher 
Narrenbund 
e.V. informiert!
Liebe Oppacher Narren 
und Närrinnen,
schon befi nden wir uns im zwei-
ten Quartal des Jahres – und 
natürlich gibt es immer wieder et-
was zu tun, auch wenn wir es im 
Moment etwas ruhiger angehen.

Im April unterstützten zahlreiche Mitglieder 
unseres Vereines die Oppacher Bürger-
liste beim „Tanz in den Frühling“ - die 

einen als Programmpunkt, die 
anderen als Gäste. Unsere 
Funken der großen und der 
mittleren Garde zeigten einmal 
mehr ihr Können und Thomas 
und Uwe präsentierten mit der 
Gartenparodie von Herricht 
& Preil einen humorigen und 
anspruchsvollen Sketch aus 
unserer vergangenen, sehr 
erfolgreichen „Garten“-Saison. 

Wir hoffen, dass es allen gut 
gefallen hat – und vielleicht 
der eine oder andere Gast 

neugierig geworden ist und einfach bei 
unseren zukünftigen Veranstaltungen mal 
hereinschaut!
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Im Hintergrund laufen natürlich bereits zahlreiche Aktivitäten zur 
Vorbereitung unserer kommenden Saison, die in unserem 20. 
Jubiläumsjahr stattfi nden wird und natürlich einige Überraschun-
gen bereithalten soll.

An dieser Stelle möchten wir uns diesmal ganz besonders an alle 
interessierten „Mini-Narren“ und „Tanzfeen“ wenden: Wer Spaß 
am Tanzen und der Bewegung hat, der sollte sich unbedingt 
bei uns melden! Wie ihr wisst, tanzen unsere Funkengarden auf 
einem hohen Niveau und treten auch übers Jahr immer mal wieder 
auf. Um diesen Standard zu halten und den „natürlichen Schwund“ 
(Schulwechsel, Ausbildung etc.) auszugleichen, benötigen wir 
immer wieder Tanzmäuse, die mit viel Enthusiasmus und Spaß 
bei der Sache sind. Das Vorschulalter ist hierfür ideal. Querein-
steiger mit entsprechenden Voraussetzungen sind uns natürlich 
auch willkommen. 4 Jahre solltet ihr aber mindestens sein! Ein 
Schnuppertraining ist jederzeit möglich – sprecht uns einfach an!

Und sollten Eure Eltern/Geschwister/Freunde.... Interesse an ei-
ner Vereinsmitarbeit haben: Wir sind immer für Helfer und/oder 
Neumitglieder dankbar.

Deshalb hier auch noch einmal ein dickes Dankeschön an all 
diejenigen, die uns das ganze Jahr mit Spenden (fi nanziell oder 
materiell), Rat und Tat und sonstigen Hilfeleistungen unterstützen 
– ohne Euch wäre vieles nicht möglich!

Zum Schluss die Erinnerung in eigener Sache an unsere

Jahreshauptversammlung am 29.05.2015 um 19.00 Uhr 
in der Gaststätte Gondelfahrt Oppach!

Liebe Mitglieder, denkt bitte an Eure entsprechende Rückmel-
dung zur Teilnahme bis 15.05.2015 bei Claudia Schuster per E-
Mail (poeschi@web.de) oder telefonisch und gebt rechtzeitig 
eventuelle Wortmeldungen oder Anträge ab!

Wir verbleiben mit einem dreifachem „Hupp oack rei“
Euer Oppacher Narrenbund

Freundeskreis Heimatgeschichte

In alten Akten gelesen...

„Wenn der Geist was leisten soll, 
braucht der Körper Alkohol!“
Mit diesem kernigen Werbespruch warb die 
Oppacher Likörfabrik und Weinbrennerei „E. L.  Kempe & Co. 
AG“  für einen Likör namens „Onkel Nolte“ aus der Wilhelm-
Busch-Serie. In diesem Kümmel-Likör sorgten immerhin 40 % 
Alkoholgehalt für die versprochenen geistigen Höhenfl üge. Ob 
sich heute jemand diesen Spruch innerhalb der Schnapsindustrie  
leisten kann, bleibt zu bezweifeln. Früher ließen sich die Kun-

den gerne damit locken. Nur die SPD 
war da anderer Meinung. Im Jahre 
1909 rief sie zum Schnaps-Boykott 
auf. „Ein organisierter Arbeiter trinkt 
keinen Tropfen Schnaps“ stand auf 
den Werbeplakaten, mit denen man 
den Klassenkampf gewinnen wollte. 
Prompt fi el der jährliche Verbrauch 
(reiner Alkohol) in Deutschland pro 
Kopf um ca. zwei Liter und hielt sich 
in den Folgejahren auf diesem Niveau. 
Die Anti-Schnaps-Werbung hatte ihre 
Wirkung gezeigt. 

Die Firma Kempe betrieb eine er-
staunliche Werbepolitik. Selbst in schlechten Zeiten, wie dem 
Ersten Weltkrieg oder der Infl ationszeit, wurde am Werbeetat 
nicht gekürzt. Frei nach dem Motto: „Wer nicht wirbt, der stirbt!“ 
verwendete man in den schwierigen Wirtschaftsjahren 1917/18 
immerhin 142.000 Reichsmark für Reklame. Zum Vergleich: Der 
Reingewinn lag etwa in gleicher Höhe. In dieser Zeit entstand 
ein Marschlied, das in schwungvollen Rhythmen die Perle der 
Liköre, den berühmten „St. Afra“, lobt. Das Lied wurde von dem 
bekannten Schlagerkomponisten Leopold Maaß geschrieben. Er 
komponierte auch für Sarotti und andere Marken. 

In vielen Gasthäusern wurde die verbrannte Zigarettenasche in 
Kempe-Aschenbecher gedrückt, der Schnaps stilecht aus dem 
Kempe-Glas getrunken. Beim Skat am Stammtisch drosch man 
natürlich mit Spielkarten der Firma Kempe. In später Stunde 
schrieb der Gastwirt seinen angeheiterten Gästen zu guter Letzt 
die Rechnung auf einen Abreißblock, den die Starmarken „Ex-
quisit“ und „St. Afra“ schmückten. Noch heute haben einige 
Werbeartikel der damals in ganz Deutschland bekannten Firma 
überlebt und stehen zur Zier in Vitrinen.

Wie Sie sehen, hat den Freundeskreis Heimatgeschichte im Mo-
ment das „Kempe-Fieber“ gepackt. Das hat einen guten Grund: 
2015 jährt sich die Gründung dieser Oppacher Firma zum 100. 
Male. Am 04.03.1915 wurde sie ins Handelsregister beim Amts-
gericht Neusalza eingetragen. Zum Glück bieten die sächsischen 
Archive einiges an Firmen-Dokumenten. Zum Glück gibt es in 
Oppach Sammler, die gerne ihre Raritäten zeigen möchten. Des-
halb haben wir uns entschlossen, in diesem traditionsreichen Jahr 
eine Kempe-Ausstellung zu organisieren. Die Vorbereitungen 
dazu laufen bereits. 

Kempe-Ausstellung am Sonntag, dem 28. Juni 2015, 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Vereinssitz Str. der 
Freundschaft 6 („Ärztehaus“)
Vielleicht befi ndet sich bei Ihnen auch eine Reliquie aus der 
Kempe-Zeit, die Sie uns leihweise für die Ausstellung zur Ver-
fügung stellen möchten. Melden Sie sich bitte bei Gudrun Kolb, 
Tel. 41941. Wir suchen Flaschen, Gläser, Etiketten, Reklame, 
Fotos, Schriftstücke und ähnliches.  

Gudrun Kolb

Der Fremdenverkehrsverein Oppach 
e. V. informiert:

Vereinsarbeit im Jahre 2014
Bereits Anfang Februar führte der FVV sei-
ne Jahreshauptversammlung zur Rechen-
schaftslegung für das Jahr 2014 durch. Im 
Bericht an die 36 Mitglieder, darunter 18 Vermieter und 3 Hotel- 



und Pensionsbetreiber wurden die Schwerpunkte der Arbeit des 
Vorstandes und des gesamten Vereines aufgezeigt. So bildete 
die Marketingarbeit unter Nutzung der Werbemöglichkeiten der 
touristischen Gebietsgemeinschaft „Feriengebiet Oberlausitzer 
Bergland“ einen Kernpunkt der Arbeit. Es geht darum, den Ort 
Oppach noch attraktiver für Urlauber und Touristen zu gestalten. 
Einen Beitrag unsres Vereines konnten wir u. a. durch die Wartung 
und Sanierung der Schautafeln des Lehrpfades im Schlosspark 
leisten. Unsere Internetpräsenz ist stets aktuell und weist auf die 
Schönheiten des Ortes, die Gastgeberangebote, Wandermög-
lichkeiten und Ausfl ugsziele hin.

Die Mitglieder unseres Vereines bieten insgesamt 92 Urlauber-
betten an, wobei auch Beiersdorfer Vermieter unserem Verein 
angehören. Im Jahr 2014 konnten wir immerhin über 5.000 
Übernachtungen in den Quartieren verbuchen.

Wie in jedem Jahr bemühte sich der Vorstand, für die Mitglieder, 
die Urlauber aber auch für die gesamte Oppacher Bevölkerung 
ein vielseitiges kulturelles Angebot zu organisieren. Ein Höhepunkt 
war sicher unsere Ausfahrt in die „Goldene Stadt“ Prag, die wir 
Ende Mai unternahmen. Anlässlich des Kindertages am 1. Juni 
stellten wir an der Seite der Oppacher Mineralquellen und der Ge-
meindeverwaltung unseren Verein sowie den Heimatort Oppach 
im Dresdener Zoo vor. Es war ein großer Erfolg. Zum 18. Parksin-
gen am 13. Juli konnten wir wieder vier Gastchöre begrüßen, die 
die zahlreichen Zuhörer mit ihrem Gesang erfreuten. Besonders 
gut kam der Auftritt des Kinderchores „Kommando Ohrwurm“ 
der Pestalozzi-Oberschule Neusalza-Spremberg an. Nach der 
Gewinnung des neuen Wanderleiters, Herrn Ellmer, konnte unser 
Verein auch wieder eine geführte Wanderung anbieten, zu der 
am 7. September ca. 50 Wanderlustige begrüßt werden konnten. 
Die aktive Beteiligung am Heimatfest und am Weihnachtsmarkt 
sowie die Organisation von zwei Kegelabenden runden das Bild 
kultureller Angebote ab.

In der Jahreshauptversammlung wurde auch über unsere Pläne 
für die weitere Arbeit informiert und diskutiert. Der Vorstand hat 
sich entschieden, in diesem Jahr eine Seminarreihe für unsere 
Vermieter an zu bieten, in der eine breite Palette von aktuellen 
Themen zur Arbeit der Urlauberbetreuung behandelt werden 
sollen. Die erste Veranstaltung fand bereits am 27. April statt. Die 
Fortsetzung ist für das Winterhalbjahr 2015/16 geplant.

Aus dem Arbeitsplan für 2015:

Geführte Wanderung
Der Fremdenverkehrsverein lädt wieder alle Wanderfreunde zur 
Wanderung auf einem Stück des Oppacher Rundweges für Sonn-
tag, den 10. Mai ab 14.00 Uhr herzlich ein. Beachten Sie bitte die 
Aushänge sowie die gesonderte Anzeige im aktuellen Amtsblatt.

Ausfahrt
Unsere diesjährige Vereinsausfahrt führt uns am Sonnabend, 
dem 30. Mai, an die Lausitzer Seenplatte mit Schiffsrundfahrt 
und Bustour durch das Seengebiet. Hierfür besteht noch die 
Möglichkeit zur Mitfahrt für interessierte Gäste. Der Preis inkl. 
Mittag- und Abendessen beträgt 50,-- € pro Person. Anmeldungen 
und Rückfragen können bei Frau Marianne Gaida
(Tel. 33292) vorgenommen werden.

Parksingen (Vorankündigung)
Das Oppacher Parksingen 2015 fi ndet am Sonntag, den 5. Juli, ab 
15.00 Uhr im Schlosspark statt. Höhepunkt wird der gemeinsame 
Auftritt von drei Männerchören (!) sein, was man sich keinesfalls 
entgehen lassen sollte. Bitte beachten Sie auch hierzu die Aus-
hänge sowie Anzeige im Amtsblatt Juni 2015.

Der Vorstand des Fremdenverkehrsvereins Oppach e. V. wünscht 
allen seinen Mitgliedern und ihren Familien sowie den Bürgern und 
Gästen unseres Ortes ein erlebnisreiches Jahr, beste Gesundheit 
und Wohlergehen.

Vorstand des FVV Oppach

Am Sonnabend, den 18. April hatte die Oppacher Bürgerliste e.V.
zur mittlerweile elften Tanzveranstaltung in das Haus des Gastes 
eingeladen.
Der Saal füllte sich am Abend rasch mit tanz-, ess- und feierfreu-
digen Gästen.
Die Romana-Discothek mit dem Live-Duo DJ Steffen und DJ André 
aus Wilthen spielte auf und die Tanzfl äche wurde gut beansprucht.

Bereichert wurden die Tanzaktivitäten durch einer Showeinlage 
der großen und der mittleren Funken des Oppacher Narrenbun-
des. Die Mädels zeigten eine perfekte Performance und 
brachten ordentlich Stimmung rein. Vielen Dank, Mädels! Ange-
feuert wurden sie u.a. von weiteren Mitgliedern des ONB,  der 
freundlicherweise mit seinem Kommen unsere Veranstaltung zum 
wiederholten Male begleitete.

Im Gegenzug besuchen natürlich auch immer Mitglieder der 
Bürgerliste die Veranstaltungen des ONBs - eine schöne gegen-
seitige Unterstützung!

Die Essensversorgung wurde durch die alte Molkerei aus Neu-
salza Spremberg gesichert und eine reichliche Auswahl an der 
Cocktailbar rundete das kulinarische Bild ab.
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Bedanken möchten wir uns in diesem 
Zusammenhang bei der „Oppacher Mine-
ralquelle“ für das großzügige Sponsoring 
mit alkoholfreien Getränken.

RESÜMEE:
Viel Arbeit – viel Spaß – und wieder ein 
kleines Highlight in und für Oppach!

Herzliche Grüße
Ihre Oppacher Bürgerliste

Blutspenden-
aktion des DRK

Liebe Einwohner und Gäste der Gemein-
de Oppach und Nachbargemeinden,

im Haus des Gastes 
„Schützenhaus“ 
Oppach, fi ndet am
Freitag, 15. Mai 2015 
von 15.00 – 18.30 Uhr

der nächste geplante DRK-Blutspen-
determin statt.
Dazu laden wir alle hilfsbereiten Oppacher 
und Gäste recht herzlich ein. 
Zu dieser DRK-Blutspendenaktion sind 
Stammzelltypisierungen möglich.

Frank Michler, DRK

Tag des offenen Umgebinde-
hauses - 31.05.2015

Anlässlich des Tag des offenen Umge-
bindehauses am 31.05.2015 können 99 
verschiedene Umgebindehäuser in der Zeit 
von 10:00 – 17:00 Uhr besichtigt werden. 
Die geöffneten Umgebindehäuser fi nden 
Sie in Deutschland, Tschechien und Polen. 
Allein 45 Angebote werden durch unsere 
polnischen und tschechischen Nachbarn 
mit eingebracht und stellen damit einen 

beacht l i chen 
Anteil des Pro-
grammes.

Insgesamt fi n-
den zahlreiche 
Veranstaltun-

gen und Ortsführungen zu Umgebinde-
häusern statt. 

Speziell zum Thema „Ökologischer Lehm-
bau am Umgebindehaus“ fi ndet u.a. an der 
Geschäftsstelle der Stiftung Umgebinde-
haus in Ebersbach-Neugersdorf ein Fach-
vortrag zu Lehmbau und denkmalgerechte 
Sanierung von Umgebindehäusern statt. 
Im Außenbereich bieten verschiedene 
Firmen Fachinformationen und praxisna-
he Handwerkspräsentationen zum dies-
jährigen Schwerpunktthema an. Zudem 
werden neue Umgebindehaus-Zeichnun-
gen des bekannten Malers Horst Pinkau 
(Wilthen/Görlitz) ausgestellt. Die Räum-
lichkeiten des Geschäftssitzes der Stiftung 
Umgebindehaus im früheren Stammhaus 
der Textilfi rma C.G. Hoffmann können 
ebenfalls besichtigt werden: z.B. das ein-
zigartige und eben erst fertig restaurierte 
Tapetenzimmer, das in den 1920er Jahren 
im Stil des Art Déco erweitert und mit 
wertvollen Blaudruck-Tapeten aus Paris 
mit Motiven des späten 18. Jahrhundert 
gestaltet wurde. 

Das beliebte Programmheft liegt in den 
örtlichen Touristinformationen ab Anfang 
Mai aus oder kann direkt über die Stiftung 
Umgebindehaus bestellt werden. Eine 
Übersicht aller geöffneten Häuser fi nden 
Sie auf der Webseite der Stiftung – www.
stiftiftung-umgebindehaus.de. Verschiede-
ne der geöffneten Häuser werden auch auf 
der Facebook-Seite „Stiftung Umgebinde-
haus“ vorgestellt.

Kontakt für Rückfragen:
Stiftung Umgebindehaus,
OT Neugersdorf, Hauptstraße 39
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586/3695815 (Herr Matthes)
www.stiftung-umgebindehaus.de

Veranstaltungs-
tipps 
Cunewalde

10.05.2015 17.00 Uhr

Konzert „Die Welt und ich – 70 Jahre Em-
merlich“ mit Gunther Emmerlich und der 
Michael-Fuchs-Band im Haus des Gastes 
„Blaue Kugel“

25.05.215 10.00 Uhr
Pfi ngstsingen mit dem Volkschor Cune-
walde, der Singegemeinschaft Kittlitz und 
dem Schulchor der Grundschule „Fried-
rich Schiller“ auf dem Weinberg

Zu geführten Wanderungen des „Äberlau-
sitzer Kleeblattes“ und weiteren Veran-
staltungen erhalten Sie Informationen in 
der Tourist-Information Cunewalde unter 
035877/80888

Liebe Leser,
in unserer Region ist im letzten Monat 
TSCHECHISCH-OBERLAUSITZ entstan-
den. Diese Initiative setzt sich zum Ziel, 
die tschechische Sprache anzubieten: 
Tschechisch spielerisch den Kindern bei-
zubringen, Sprachkurse für Erwachsene, 
Privatunterricht, Übersetzungen, Beglei-
tungen nach Tschechien zu Ämtern oder 
Dienstleistungen und vieles mehr rund um 
Tschechien. Wir hoffen damit, die sprach-
lichen Barrieren zwischen den beiden 
Nachbarländern zunehmend überwinden 
zu können.

Mehr Information fi nden Sie auf der Web-
seite www.tschechisch-oberlausitz.de oder 
unter 0176 28920854.

Aktuell fi ndet am 28.05. der Kurs „Tsche-
chisch für die Reise“ in Ebersbach statt. 
Gern veranstalten wir auf Nachfrage auch 
Sprachkurse in Ihrer Gemeinde oder Bil-
dungseinrichtungen.

Jana Brenner 

31. Mai, 10.00 bis 17.00 Uhr
„Die Weberinnen weben 

wieder“ 
Anlässlich des Tages des offenen Umge-
bindehauses erleben Sie – wie in alten 
Zeiten – wie aus dem Flachs am Spinnrad 
der Faden für das Tuch auf einem Hand-
webstuhl entsteht.
Traditionsweberin Frau Gube aus Jons-
dorf und Akteurinnen der AG Textilland 
Oberlausitz aus Seifhennerdorf zeigen 
und erklären die einzelnen Arbeitsschrit-
te der Flachsverarbeitung und lassen Sie 
das Spinnen und Weben mit seinen histo-
rischen Traditionen neu erleben.

Vorankündigung für den 
5. und 6. Juni, 19.30 Uhr

„Ein SommerNachtsTraum“
Ein Shakespeare-Reigen nach alter Mär-
chenart. Klassisch, chaotisch, lustig und 
einfach anders als Sie es erwarten. Eine 
sehr lustige, alte Geschichte, um schau-
spielernde Handwerker, fangespielende 
Liebespaare und streitende Elfen. Somit 
wird unser Spiel, mit den verschiedenen 
darstellerischen Künsten, wie Schauspiel, 



Tanz, Puppenspiel und mit Musik aus Klas-
sik bis hin zu modernen Jazzelementen 
aufgeführt. Das alles im leichten Rhythmus 
einer Shakespeare-Komödie gespielt, soll-
te den Zauber des Lebens tragen, und Lust 
machen, Theater zu erleben.

Kartenverkauf:
jeweils mittwochs 6. und 13. Mai von 
17.00 bis 19.00 Uhr und ab 28. Mai in der 
„Ziegentränke“, Karl-Liebknecht-Straße 
23, OT Neugersdorf 

www.TheaterScheune-Neugersdorf.de  

Programm Mai 2015

FR 08.05. 20:00 Uhr | MI 13.05. 20:00 Uhr         
Film:  Das ewige Leben
Komödie/Thriller  AT 2015  123 Min.  FSK: 
ab 12 Jahre

FR 15.05. 20:00 Uhr |  SO 17.05. 14:30 Uhr
MI 20.05. 20:00 Uhr          
Film:  Heute bin ich Samba
Komödie  FR 2015  119 Min.  FSK: ab 6 J.

SO 17.05.  10:00 Uhr  Kinderkino:  
Shaun das Schaf - Der Film
Trickfi lm  GB 2015  85 Min.  FSK: o.A.

FR 22.05. 20:00 Uhr | MI 27.05. 20:00 Uhr         
Film:  Verstehen Sie die Béliers ?
Komödie  FR 2014  106 Min.  FSK: o.A.
 
FR 29.05. 20:00 Uhr | MI 03.06. 20:00 Uhr
Film:  Tod den Hippies - Es lebe der Punk !
Komödie/Drama  D 2015  104 Min.  
FSK: ab 16 Jahre 
Änderungen vorbehalten
www.kino-ebersbach.de        

Die kalte Jahreszeit 
ist vorbei!

Am 16. April trafen wir uns früh auf dem 
Busbahnhof und ab ging es nach Schmil-
ka. Endlich wieder Sächsische Schweiz! 

Wir begannen unsere Wanderung, indem 
wir an der Elbe entlang (welch ein grandi-
oser Auftakt! ) in Richtung Bad Schandau 
liefen. Am Ortsausgang von Schmilka führ-
te uns dann zwischen zwei Häusern die 

Kahntilke zur Erwärmung 
steil bergan. Als das ge-
schafft war, machten wir 
einen Abstecher zur Klei-
nen Bastei, den man sich 
nicht entgehen lassen 
sollte. Eine wunderbare 
Aussicht über die Elbe be-
lohnte uns für die ersten 
Mühen.

Nun ging es leicht bergab 
zum Elbleitenweg, auf den 
wir nach rechts einbogen. 
Jetzt hatten wir uns ge-
nug erholt für den nächsten Aufstieg, der 
nach Durchqueren des Falkoniergrundes 
in Form der Rotkehlchenstiege schon auf 
uns wartete. Mit viel Spaß und gegen-
seitiger Hilfe meisterten wir die kleinen 
Kletterpassagen und kamen außer Puste 
oben an. Eine kleine Pause hatten wir uns 
jetzt verdient. Danach nahmen wir den Zu-
rückesteig, wo noch einmal etliche Stufen 
und Treppen zu bewältigen waren.Endlich 
hatten wir den höchsten Punkt erreicht. Wir 
passierten den oberen Anfang der Heiligen 
Stiege und bogen später nach rechts auf 
den Reitsteig ab. 

Wir genossen den Blick von der Wen-
zelsaussicht und gingen dann weiter bis 
zur nächsten Wegkreuzung. Hier nahmen 
wir passend zu unserer Truppe den Wei-

berfährenweg. 
Unser nächstes 
Ziel war eine 
der schönsten 
Aussichten in der Sächsischen Schweiz, 
die Kipphornaussicht. Von hier kann man 
das Elbtal nach beiden Seiten herrlich ein-
sehen. Ein kleines Stück zurück, dann ging 
es nach links steil bergab, wie der Name 
schon sagt, den Bergsteig. 

In Schmilka angekommen, schlossen wir 
den Tag mit Kaffee und einem Stück vom 
wagenradgroßen Kuchen in der Schmil-
kaer Mühle ab.

Wir wünschen allen Oppachern und Gäs-
ten einen wahren Wonnemonat Mai!

Kerstin und Ines

10.05.15  ROGATE  
09:00  Abendmahlsgottesdienst

14.05.15  HIMMELFAHRT
10:00 Regional-Gottesdienst in 
 Friedersdorf

17.05.15  EXAUDI 
09:00 Predigtgottesdienst in Taubenheim
10:30  Predigtgottesdienst in Beiersdorf
10:00 Familiengottesdienst in Neusalza

24.05.15  PFINGSTSONNTAG
10:30  Predigtgottesdienst

25.05.15  PFINGSTMONTAG
10:00 Regionaler Festgottesdienst in
  Ebersbach 

Evangelisch-
lutherische
Kirchgemeinde  
Oppach

GOTTESDIENSTE:

e  

ZUSAMMENKÜNFTE

31.05.15  TRINITATISFEST 
10:30  Abendmahlsgottesdienst

07.06.15  1. SO. N. TRINI.
09:00  Predigtgottesdienst

Die 10:30-Gottesdienste sind in der Regel 
mit Kindergottesdienst.

Seniorennachmittag 14:30 Uhr
Di  12.05./09.06.15 im Pfarrhaus Oppach
Bibelgesprächsabend 19:30 Uhr
Di  05.05./19.05./02.06.15 im Pfarrhaus 
Oppach
Krabbelmäuse (0-3) 09:00 Uhr
mittwochs im Pfarrhaus Oppach
Kirchenchor 19:30 Uhr
donnerstags im Pfarrhaus Oppach
Kinderkirchenchor 16:15 Uhr
freitags im Pfarrhaus Taubenheim
Frauenkreis  19:30 Uhr
Freitag  08.05./05.06.15 im Pfarrhaus 
Taubenheim
Kindersport   15:30 Uhr
Sa 09.05./23.05./06.06.15  in der Turnhal-
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le Oppach - Eltern und Kinder bitte Turn-
schuhe mitbringen

Monatsspruch für Mai

Alles vermag ich durch ihn, 
der mir Kraft gibt. 

Philipper 4,13

Wir laden ein zum offenen Abend 
“ZWISCHENTÖNE”

Wo: 20:00 Uhr im ev.-luth. Pfarrhaus 
Oppach

Am: 09.06.2015
Lesung mit Holger Böwing

Siehe dazu auch die Aushänge und 
Handzettel

Weitere Informationen fi nden Sie im Ge-
meindebrief, in den Aushängen und im In-
ternet bei „www.Kirche-Oppach.de“ oder 
„www.kirchenbezirk-loebau-zittau.de“

Ende redaktioneller Teil


